
Antrag zur Stilllegung der Landebahn Nordwest 

 

Die SPD Sachsenhausen solidarisiert sich mit den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern im 

Frankfurter Süden. Sie fordert die Schließung der Landebahn Nordwest des Frankfurter 

Flughafens. Weiterhin fordert sie den Unterbezirksparteitag sowie alle politischen Gremien der 

SPD dazu auf, sich dafür einzusetzen. 

 

Begründung: 

Seit Inbetriebnahme der Landebahn Nordwest Ende Oktober 2011 ist die Fluglärmbelastung 

im Frankfurter Süden auf ein unerträgliches Maß gestiegen. Die Aussicht, dass sich der Zweck 

der neuen Landebahn realisiert und der Flugverkehr um 50 % steigt, zerstört jede Hoffnung 

der Anwohner auf ein Leben ohne Gesundheitsgefährdung. 

Die Landes-SPD hat sich auf Grund der Aussicht auf die Schaffung von Arbeitsplätzen, 

steigenden Wohlstand und sicher auch auf Grund des vermeintlich bürgerfreundlichen 

Verfahrens -der Mediation- für einen Ausbau des Frankfurter Flughafens ausgesprochen. Die 

Realität zeigt jedoch, dass diese Annahmen falsch waren. Die angekündigten 100.000 neuen 

Arbeitsplätze wurden bisher nicht und werden auch nicht in absehbarer Zukunft geschaffen 

werden, da die Anzahl der Arbeitsplätze am Flughafen seit 2006 stagniert. Darüber hinaus 

wurde die Mediation nicht mal zur Hälfte umgesetzt; im Gegenteil die Landesregierung klagt 

sogar gegen dessen Kern - das Nachtflugverbot. Weiterhin zeigen die Werte der 

Lärmmessstationen im Frankfurter Süden bereits jetzt höhere Werte als in der 

Lärmschutzverordnung, die Grundlage für Schallschutzerstattungen ist, festgelegt worden 

sind. All dies stellt die Mediation insgesamt in Frage. 


